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Antrag der Kreistagsfraktionen BVR/FW, BfS/FDP und CDU: "existenzgefährdende
Energiepolitik der Bundesregierung"

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt folgende Forderungen zu unterstützen:

 Einführung des Energiepreisdeckels
 Senkung der Energiesteuern auf Strom, Gas, Heizöl und Kraftstoffe
 Senkung der Mehrwertsteuer auf Elektrizität, Fernwärme und Grundnahrungsmittel
 Abschaffung der Gasumlage
 Ausbau einer unabhängigen deutschen Energieversorgung aus eigenen Energiequellen

Der Landrat wird gebeten, sich bei der Landes- und Bundesregierung dafür einzusetzen, dass
diese Forderungen durchgesetzt werden.

Begründung:

Die gegenwärtige Politik der Bundesregierung stellt die Existenzen vieler Menschen sowie die
Zukunft vieler Unternehmen in Frage. Durch hohe Energiepreise sind viele Bereiche in ihrem
Fortbestand bedroht, das betrifft insbesondere Dienstleistungsbetriebe, Hotellerie, Einzelhandel
und Handwerk, sowie Kommunen, Krankenhäuser und kommunale Betriebe. Industriebetriebe
wandern zunehmend aus Deutschland ab, weil sie infolge der hohen Energiepreise im Ausland
günstiger produzieren können. Das führt perspektivisch in vielen Unternehmen zum Verlust von
Arbeitsplätzen. Auch die Menschen in unserem Landkreis sind davon betroffen, und werden nicht
mehr in der Lage sein, die höheren Preise zu bezahlen.
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